Stadt Obernburg

Niederschrift Uber die 6ffentliche

Sitzung des Stadtrates

Sitzungsdatum:
Beginn:

Ende

Ort:

Donnerstag, 30.07.2015

19:00 Uhr

20:20 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses in Obernburg

Vorsitzender

Fieger, Dietmar

Mitglieder des Stadtrates

Bast, Hedwig
Braun, Jochen
Breunig, Stefan
Fischer, Bruno
Fischer, Klaus
Giegerich, Simon
Hauenschild, Ralf
Heinz, Katja

Jany, Christopher
Klemm, Peter
Klimmer, Hubert
Knecht, Richard
Kunisch, Gunter
Lazarus, Alexander
Reis, Axel
Schmittner, Hans
Schmock, Manfred
Stich, Ansgar
Wolf, Jirgen
Zoller, Wolfgang

Schriftfihrer/in

Lapresa, Birgit

Verwaltung

Happel, Alfred
Heisig, Simon
Zichner, Anja

Sitzung des Stadtrates vom 30.07.2015

ANWESENHEITSLISTE

ab 19:05 Uhr

bis 20:20 Uhr (Ende offentlicher Teil)

bis 20:20 Uhr (Ende offentlicher Teil)
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Referenten
Paulus, Karlheinz zu TOP 64
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Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 25.06.2015
Bekanntgaben

Neuaufstellung Flachennutzungsplan - Fristverletzung

TSV Olympia Eisenbach - Antrag auf Zuschuss zum Neubau eines
Hybridrasenplatzes vom 25.08.2014

- Beratung und Beschlussfassung -

Auftaktveranstaltung Energiecoaching, Vorstellung durch Herrn Pau-
lus

-Information-

Anfragen

Sitzungspause im Sommer
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1. Burgermeister Dietmar Fieger eroffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Stadtrates. Er begrifdt
alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemafie Ladung und Beschlussfahigkeit des Stadtrates
fest.

Offentliche Sitzung

[ TOP 1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 25.06.2015

Es gibt keine Einwande gegen die Niederschrift der Sitzung vom 25.06.2015. Diese gilt somit
als genehmigt.

| TOP 2 Bekanntgaben |

[TOP 2.1 Neuaufstellung Flachennutzungsplan - Fristverletzung |

Der 1. Birgermeister teilt mit, dass bei der Neuaufstellung des Flachennutzungsplans (FNP)
vom 16.04.2015 eine Wochenfrist nicht eingehalten worden sei. Der formelle Fehler einer Frist-
verletzung um einen Tag konne geheilt werden, indem der FNP nochmal 6ffentlich ausgelegt
werden misse. Dies werde im Amtsblatt bekannt gegeben.

TOP 3 TSV Olympia Eisenbach - Antrag auf Zuschuss zum Neubau eines Hybridra-
senplatzes vom 25.08.2014
- Beratung und Beschlussfassung -

Sachverhalt:

Der TSV Olympia Eisenbach e.V. hat mit Schreiben vom 25.08.2014 einen stadtischen Zu-
schuss zum Neubau eines Hybridrasenplatzes zur Nutzung als Trainingsplatz fir den TSV
Olympia beantragt (Anlage 1).

Der Antrag wurde am 06.10.2014 in der Sitzung des Verwaltungs-, Personal- und Finanzaus-
schusses behandelt, wobei dem TSV Olympia Eisenbach e.V. ein Zuschuss zum Neubau eines
Hybridrasenplatzes in Hohe von maximal 276.750,- € in Aussicht gestellt wurde (Anlage 2).

Im Rahmen der Verabschiedung des Haushaltes wurden fur das Jahr 2015 138.000,- € und fir
das Finanzplanungsjahr 2016 ebenfalls 138.000,- € an Zuschuss eingestellt. Der Haushalt wur-
de mit Bescheid des Landratsamtes Miltenberg vom 03.06.2015 genehmigt und ist rechtskraftig.

In der urspringlichen Finanzierungsbestéatigung der Sparkasse Miltenberg-Obernburg vom
25.02.2015 wurde zur Absicherung des Darlehens eine Birgschaft der Stadt Obernburg in H6-
he von 138.400,- € verlangt. Hierzu ware, da es sich um kreditahnliche Verpflichtungen handelt,
eine Genehmigung nach Artikel 72 GO durch das Landratsamt Miltenberg erforderlich gewesen.

Die Vertreter der Olympia Eisenbach haben zwischenzeitlich jedoch eine Finanzierungsbestati-
gung der Sparkasse Miltenberg-Obernburg vom 16.07.2015 (Anlage 3) vorgelegt, wonach die
Sparkasse fir die Gesamtfinanzierung der Mal3Bnhahme keine stadtische Birgschaft mehr ben6-
tigt. Eine Genehmigung nach Art. 72 Abs. 1 ist somit nicht mehr erforderlich. Der Sachverhalt
wurde insoweit auch mit der Genehmigungsbehérde, dem Landratsamt Miltenberg, besprochen.
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Da es sich nunmehr um einen freiwilligen Zuschuss der Stadt Obernburg handelt, genugt die
Einhaltung der haushaltsrechtlichen Vorschriften. Durch die Haushaltsgenehmigung und Veran-
schlagung der entsprechenden Haushaltsansétze liegt dies nunmehr vor.

In einer Mitgliederversammlung vom 02.03.2015, 19:30 Uhr, im Sportheim Eisenbach wurde
durch die Vorstandschaft den Mitgliedern das Bauvorhaben erlautert und ein Beschluss herbei-
geflhrt, dass der Vorstand beauftragt wird, die erforderlichen Finanzierungsvertrage zum Neu-
bau des Hybridrasenplatzes mit der Sparkasse Miltenberg-Obernburg abzuschlieRen (Anlage
4).

Der Finanzierungsplan fur die vorgenannte Mal3hahme wurde vorgelegt (Anlage 5).

Weiterhin wurden die Finanzierungsantrage vorgelegt (BLSV).

Die Baukostenberechnung nach DIN 276 liegt ebenfalls vor (Anlage 6).

Soweit die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen vorliegen, beantragt der TSV Olympia Eisen-
bach e.V. folgende Auszahlung:

Erste Halfte des Zuschusses in Hohe von 138.000,- € mit Beginn der Baumafinahme.
Zweite Halfte des Zuschusses in Hohe von 138.000,- € zum 01.07.2016.

Der Baubeginn erfolgt nachdem der BLSV die vorzeitige Baufreigabe erteilt hat.

Beschluss:

Der TSV Olympia Eisenbach e.V. erhélt einen Zuschuss zum Neubau eines Hybridrasen-
platzes in Hohe von insgesamt 276.000,- €.

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt nach folgenden Kriterien:

138.000,- € mit Beginn der BaumaRnahme

138.000,- € zum 01.07.2016

Hierbei missen der Baufortschritt sowie die Bewilligung des BLSV vorliegen.

Der Zuschuss in Hohe von 276.000,- € ist nach oben gedeckelt. Eine Nachfinanzierung,
ggf. durch Erhéhung der Gesamtbaukosten, wird ausgeschlossen. Auch eine Beteiligung
der Stadt Obernburg an den Folgekosten der BaumalRnahme wird ausgeschlossen.

Die Auszahlung des freiwilligen Zuschusses in Hohe von 276.000,- € erfolgt ohne Aner-
kennung einer Rechtspflicht.

Ja l1l7 Nein 4 beschlossen
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TOP 4 Auftaktveranstaltung Energiecoaching, Vorstellung durch Herrn Paulus
-Information-

Sachverhalt:

Das Bayerische Wirtschaftsministerium stellt Mittel fir das Projekt ,Energie Coaching — Basis in
Unterfranken® zur Verfligung.

Die Stadt Obernburg hat sich fir dieses Forderprojekt beworben und wurde als Teilnehmer fiir
das Jahr 2015 ausgewahlt.

Ziel des Energiecoachings ist eine Initialberatung. Der Energiecoach soll den Gemeinden Hand-
lungsmoglichkeiten aufzeigen.

Der Energiecoach im Rahmen des Forderprogramms ist fir die Gemeinden kostenfrei.

Der zustandige Energiecoach fir die Stadt Obernburg am Main ist Herr Paulus von der Ener-
gieagentur Unterfranken.
Er wird heute anhand einer Powerpointprasentation in die Thematik einfihren.

Folgende Themen werden fiir Obernburg vorgeschlagen:

e Effizienzsteigerung im privaten Gebaude, Offentlichkeitsarbeit, Biirgerbeteiligung
Informationen Erneuerbare Energien, privat, kommunal, Gewerbe, Stadtwerke EZV
Stadtmarketing — Energie — Vorbildstadt Obernburg
Moderne Mobilitat
Energiemanagement fir kommunale Gebaude
Fordermoglichkeiten — Finanzierung von Klimaschutzmal3nahmen
Energiekonzept fur die Stadt Obernburg (Energienutzungsplan)

Am Ende des Vortrages kann jeder Anwesende zur Themenauswahl Markchen kleben, um die
zu bearbeitenden Themen festzulegen.

Als nachster Termin ist ein Workshop mit lokalen Akteuren vorgesehen.

| TOP 5 Anfragen |

|TOP 5.1 Sitzungspause im Sommer |

Stadtrat Knecht halt die Sitzungspause im Sommer fiir zu lang. Eine Wartezeit von bis zu acht
Wochen sei bei Bauantragen nicht angemessen.

Der 1. Burgermeister bedankt sich fir die Anregung. Mit der nachsten geplanten Sitzung des
Bauausschusses im September wiirden keine Fristen versdumt. Eine zuséatzliche Bauaus-
schusssitzung im Ferienmonat August halt er fur nicht realisierbar.

Mit Dank fur die rege Mitarbeit schlie3t 1. Burgermeister Dietmar Fieger um 20:20 Uhr die 6f-
fentliche Sitzung des Stadtrates.

Dietmar Fieger Birgit Lapresa
1. Burgermeister Schriftfihrer/in

Sitzung des Stadtrates vom 30.07.2015 Seite 6



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Sachverhalt
	Beschluß
	AbstimmungK
	BeschlussK
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

